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Herbstliche Wahlen: Azubis in
Schweinfurt und Haßberge gestalten

mit!
Im Herbst wählen Azubis in Schweinfurt und Haßberge ihre
Jugendvertretungen für mehr Mitspracherecht in Betrieben.

Die Stimmen der Jugend nehmen in Schweinfurt und dem
Landkreis Haßberge Fahrt auf. Im Herbst stehen die Wahlen zu
den Jugend- und Auszubildenden-Vertretungen (JAV) an, die vom
1. Oktober bis zum 30. November stattfinden werden. Diese
Wahlen, organisiert durch die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten (NGG), sollen den jungen Menschen in den
Betrieben mehr Mitspracherecht und Einfluss auf ihre
Arbeitsbedingungen ermöglichen.

Die JAV spielt eine entscheidende Rolle in der Vertretung der
Azubis und jungen Angestellten. Sie bietet den gewählten
Vertretern die Möglichkeit, direkt an der Gestaltung konkreter
Arbeitsbedingungen mitzuwirken. Themen wie Kantinenpreise
für Auszubildende, die Möglichkeit einer Fahrtkostenpauschale
zur Berufsschule und die Beschaffung von Fachliteratur oder
digitalen Geräten wie Tablets stehen dabei im Mittelpunkt. Ari
Dedic, der bayerische Jugendsekretär der NGG, hebt die
Bedeutung dieser Vertretung hervor, indem er sagt: „Die JAV
kann auch als Problemlöser auftreten und zwischen Azubis und
Vorgesetzten vermitteln.“

Bedeutung der JAV-Wahlen

Die anstehenden JAV-Wahlen sind nicht nur eine Formalität,
sondern ein wichtiger Schritt in Richtung einer fairen Beteiligung



von jungen Menschen in der Arbeitswelt. Durch die Wahlen
erhalten Azubis die Chance, ihre Anliegen und Bedürfnisse direkt
in den Unternehmen zu platzieren. Dies stärkt nicht nur das
Mitspracherecht, sondern fördert auch ein besseres Verständnis
zwischen den jungen Mitarbeitern und den Führungskräften. Es
entsteht ein Dialog, der auf gegenseitigem Respekt und
Beachtung beruht.

Die Rolle der JAV könnte hierbei als Brücke wirken. Junge
Beschäftigte sind oft mit Herausforderungen konfrontiert, die
erfahrene Mitarbeiter möglicherweise nicht im Blick haben. Die
JAV bietet diesen Jugendlichen nicht nur eine Plattform, um ihre
Stimmen Gehör zu verschaffen, sondern ermutigt sie auch,
Verantwortung für ihre Arbeitsumgebung zu übernehmen. Durch
diese Form der repräsentativen Demokratie innerhalb der
Betriebe wird eine Kultur des Miteinanders gefördert, die für alle
Beteiligten Vorteile mit sich bringt.

Die Wahl und ihre Abläufe

Der Ablauf der Wahlen zur JAV ist klar strukturiert. Über einen
festgelegten Zeitraum haben die Angestellten die Möglichkeit,
ihre Stimmen abzugeben und so Auswahl zu treffen, wer ihre
Interessen vertreten soll. Die Wahl wird in den Betrieben selbst
durchgeführt, sodass jeder Azubi und junge Mitarbeiter die
Chance hat, sich an diesem Prozess zu beteiligen und die
Kandidaten kennenzulernen.

Die NGG hat in diesem Rahmen zentrale Informationen zur
Verfügung gestellt, um sicherzustellen, dass alle
Wahlberechtigten informiert sind und ihre Stimme im vollen
Umfang nutzen können. Dies spielt eine wesentliche Rolle in der
Mobilisierung der Wählerschaft und der Förderung des
Engagements der jungen Arbeitnehmer. Es ist ein Schritt, der
nicht nur das Selbstbewusstsein dieser Gruppen stärkt, sondern
sie auch zu aktiven Mitgestaltern ihrer beruflichen Zukunft
macht.



Die diesjährigen Wahlen finden also in einem Kontext statt, in
dem junge Menschen mehr denn je nach partizipativer
Mitbestimmung streben. Themen wie Work-Life-Balance, faire
Vergütung und geeignete Arbeitsbedingungen haben an
Bedeutung gewonnen, und die JAV wird als Plattform gesehen,
um diese Anliegen sehr konkret zu adressieren.

Die Wahlperiode vom 1. Oktober bis zum 30. November wird
daher als wichtiger Moment für viele junge Menschen in
Schweinfurt und Haßberge angesehen. Es ist eine Gelegenheit,
sich zu engagieren und einen aktiven Beitrag zur Gestaltung der
eigenen Arbeitsrealität zu leisten. Der aktuelle Trend zeigt, dass
immer mehr junge Kollegen bereit sind, Verantwortung zu
übernehmen und sich aktiv in die Betriebsabläufe einzubringen.

Die Zukunft der Mitbestimmung

Die bevorstehenden JAV-Wahlen sind ein weiteres Zeichen für
das wachsende Bewusstsein junger Menschen für ihre Rechte
und die Notwendigkeit, ihre Stimme in der Arbeitswelt zu
erheben. Diese Wahlen bieten nicht nur die Möglichkeit, die
eigene Vertretung zu bestimmen, sondern auch eine Plattform,
um den Dialog zwischen jungen Menschen und den
Betriebsführungen zu fördern. Wie die Wahlen ausgehen
werden, bleibt abzuwarten, doch das Engagement der Jugend ist
ein positives Signal für die Zukunft der Arbeitswelt.

Die Bedeutung der Jugend- und
Auszubildenden-Vertretung

Die Jugend- und Auszubildenden-Vertretungen (JAV) spielen eine
entscheidende Rolle im Arbeitsalltag junger Menschen. Diese
Vertretungen sind nicht nur Sprachrohre für die Interessen der
Azubis und jungen Beschäftigten, sondern tragen aktiv dazu bei,
ein gutes Arbeitsklima zu schaffen. Durch die Beteiligung an
entscheidenden Themen wie Arbeitsbedingungen, Schulungen
und Alltag im Betrieb ermöglichen sie es den jungen



Arbeitnehmern, ihre Stimme zu Gehör zu bringen und ihre
Anliegen direkt in den Unternehmen zu adressieren.

Die JAV kann auch eine wichtige Rolle bei der Integration von
neuen Azubis übernehmen. So können
Informationsveranstaltungen oder Workshops organisiert
werden, die den neuen Mitarbeitern helfen, sich im Betrieb
schnell einzugewöhnen. Dies ist insbesondere in Betrieben
wichtig, in denen viele junge Menschen eingestellt werden, da
eine gute Integration auch zur Senkung der Fluktuation
beitragen kann.

Rechtliche Grundlagen und Wahlverfahren

Gemäß dem Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG) haben
Auszubildende in Betrieben mit mehr als fünf Azubis das Recht,
eine JAV zu wählen. Die Wahlen müssen alle zwei Jahre
durchgeführt werden, wodurch die Relevanz der Vertretung in
den Augen der Jugend stetig gewahrt bleibt. Während der
Wahlzeit, die in diesem Jahr im Zeitraum vom 1. Oktober bis 30.
November liegt, können die Auszubildenden ihre Kandidaten
auswählen, die sich für ihre Belange einsetzen möchten.

Der Ablauf der Wahl ist klar geregelt. Zunächst wird eine
Wahlversammlung einberufen, in der die Kandidaten vorgestellt
werden. Danach erfolgt die eigentliche Wahl, die in der Regel
geheim und direkt durchgeführt wird. Nach der Wahl können die
gewählten Mitglieder der JAV ihre Arbeit aufnehmen und haben
das Recht, an Betriebsversammlungen teilzunehmen sowie an
der Gestaltung von Arbeitsbedingungen aktiv mitzuwirken.

Soziale und wirtschaftliche Auswirkungen

Die Etablierung einer starken JAV hat nicht nur positive
Auswirkungen auf die Azubis selbst, sondern auch auf die
Unternehmen. Studien zeigen, dass Betriebe mit aktiven JAV
tendenziell höhere Zufriedenheits- und Bindungswerte unter den
Mitarbeitern aufweisen. Dies wiederum hat direkte



wirtschaftliche Auswirkungen, da weniger Fluktuation und
höhere Effizienz zu Kostensenkungen und einer stabileren
Produktionsweise führen.

Ein Beispiel sind die Initiativen zur Verbesserung der
Ausbildungssituation in der Gastronomie und im
Lebensmittelbereich, die von der Gewerkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten (NGG) forciert werden. Diese Initiativen befassen
sich mit wichtigen Themen wie der Verbesserung der
Arbeitszeiten und der Bereitstellung von Ressourcen wie
Fachbüchern und Schulungsmaßnahmen. Durch die JAV wird
sichergestellt, dass die Stimmen der Azubis in diesen
Entscheidungsprozessen gehört werden.

Die Aktivität und das Engagement der JAV können somit nicht
nur das Arbeitsumfeld für die Auszubildenden verbessern,
sondern auch zu einer positiven Unternehmensentwicklung
beitragen. Die Schaffung eines Dialogs zwischen jungen
Mitarbeitern und der Unternehmensleitung fördert ein besseres
Verständnis beider Seiten und erleichtert Lösungen für
bestehende Probleme.
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